
Frühling

Gedanken fliegen 

über den silbernen See

getaucht in Perllmut

umringt von Nebelschwaden

Sehnsucht steigt

von glitzerndem Tau benetzt

sich sanft wiegend

aus goldenen Wäldern

Farben drängen

unaufhaltsam in unsere Herzen

tauchen das Leben

in neue Gefilde

Frühling erwacht

lustgetränkt voll duftenden Aromen

aphrotisiert unsere Sinne

mit lieblicher Harmonie
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